
Wenn die Eltern sterben, ist dies zumeist mit 

einschneidenden und nachhaltigen Erlebnissen 

für die Kinder verbunden. Was diese Erfahrung 

für erwachsene Kinder im mittleren Lebensal-

ter bedeutet, ist in den Erziehungswissenschaf-

ten bislang jedoch kaum thematisiert worden. 

Demgegenüber lassen sich zahlreiche literari-

sche Texte finden, die sich mit dieser Lebens-

phase beschäftigen. Acht Beispiele werden in 

dieser Arbeit als ambivalente biographische 

Übergangssituationen analysiert und die Nie-

derschrift dieser Erfahrung als eine Möglichkeit 

der Verarbeitung reflektiert.
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